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Deutſches Reich.
Halle a. S., 17. Mai.

Aus Südweſtafrika. Zu unſerer geſtrigen kurzen
Meldung teilen wir heute ausführlich mit: Der Bethanier-
häuptling Cornelius Frederek mit etwa 300 Mann
war zuletzt am Zuſammenfluß des Kutip und Kuums feſt-
geſtellt worden, und Major Täubler beabſichtigte, ihn
mit im ganzen 4 Kompagnien und 2 Geſchützen von ver-
ſchiedenen Seiten her anzugreifen. Von dieſen Truppen
ſtieß am 8. Mai die 1. Etappenkompagnie unter Hauptmann
von Rappard, von Süden kommend, allein auf den
überlegenen Gegner, der ſich mittlerweile nach dem oberen
Ganachab gezogen hatte. Hauptmann von Rappard
wurde ſchwer verwundet. Es fielen 6 Reiter, ebenſo viele
wurden verwundet. Am folgenden Tage erreichte, von
Norden kommend, Hauptmann Baumgärtel mit 90
Gewehren nach 46ſtündigem anſtrengendem Marſch das Ge-
fechtsfeld und griff überraſchend die Stellung des Cornelius
an. Dieſer floh nach kurzem Widerſtand unter Zurück-
laſſung von 4 Toten, 1 Verwundeten und großen Vieh
maſſen mit etwa 100 Reitern in Richtung Berſeba. Der
Reſt ſeiner Leute zerſtreute ſich. An Stelle der erſchöpften
Abteilung des Hauptmanns Baumgärtel nahmen der herbei-
geeilte Major Täubler und die 1. Etappenkompagnie die
Verfolgung auf. Major von Kamptz befindet ſich im
Vormarſch gegen Kouchanas, woſelbſt neueren Nachrichten
zufolge Morenga ſeinen Anhang geſammelt hat. Die
Zahl der gefangenen Herero beträgt jetzt 5804 (darunter
1493 Männer) und hat ſeit dem 10. April um 2371 (da-
runter 601 Männer) zugenommen.

Seine Majeſtät der Kaiſer machte Mittwoch morgen
einen Ausritt und hörte ſpäter im Schloſſe zu Wiesbaden
den Vortrag des Reichskanzlers Grafen Bül o w. Zur

rühſtückstafel war der O tnant und Flügeladjutant
von Ehelius, Militärattache in Rom, geladen. Nach
mittags von 4 bis 6 Uhr unternahm der Monarch eine
Spazierfahrt im Automobil über Langenſchwalbach,
Schlangenbad, Eltville und Biebrich. Der Kaiſer hat dem
badiſchen Staatsminiſter Freiherrn v. Duſch den
Roten Adlerorden 1. Klaſſe verliehen.

Freie Erfindung. Aus der Wiener ruſſiſchen Bot-
ſchaft wird mitgeteilt: Der deutſche Kaiſer hat an
den Zaren depeſchiert, daß die ihm in den Mund gelegten
Worte über Mukden und die ruſſiſchen Offiziere
freie Erfindung der Berichterſtattung ſeien.
Gleiches erklärte der deutſche Botſchafter in Petersburg
gegenüber dem Grafen Lamsdorff.

Die franzöſiſchen Gäſte zur Kronprinzenhochzeit. Aus
Paris verlautet jetzt, daß der mit der Vertretung der
franzöſiſchen Regierung bei der Vermählung
des deutſchen Kronprinzen in Berlin beauftragten
Sondergeſandtſchaft der Gouverneur von Lyon General
de Lacroix als Botſchafter in außerordentlicher Miſſion,
der Geſandte und Deputierte Arago, der Kontreadmiral
de Marolles und der Botſchaftsſekretär Guillemin
angehören werden.

Die internationale Arbeiterſchutzkonferenz hat, wie
uns aus Bern unterm 17. Mai gemeldet wird, folgende
Grundzüge eines internationalen Uebereinkommens be-
treffend das Verbot der induſtriellen Nachtarbeit der Frauen

eſtellt:feſt 3 1: Die induſtrielle Nachtarbeit der Frauen ſoll verboten

ſein. Dieſes Uebereinkommen erſtreckt ſich auf alle induſtriellen
Unternehmungen, in denen mehr als 10 Arbeiter und Arbeiterinnen
beſchäftigt ſind; es findet keine Anwendung auf Anlagen, in denen
nur Familienglieder tätig ſind. Jeder der vereragſchließenden
Teile hat den Begriff der induſtriellen Unternehmungen feſt
zuſtellen; unter allen Umſtänden ſind aber hierzu zu rechnen Berg
werke und Steinbrüche, ſowie Bearbeitung und Verarbeitung von
Gegenſtänden. Dabei ſind die Grenzen zwiſchen Jnduſtrie einer
ſeits, Handel und Landwirtſchaft andererſeits durch die Geſetzgebung
jedes Staates zu beſtimmen. Artikel 2: Die Nachtruhe hat eine
Dauer von mindeſtens 11 aufeinander folgenden Stunden; in dieſen
11 Stunden ſoll in allen Staaten der Zeitraum von 10 Uhr abends
bis 5 Uhr morgens einbegriffen ſein; in denjenigen Staaten jedoch,
in denen die Nachtarbeit gegenwärtig nicht geregelt iſt, darf die
Dauer der ununterbrochenen Nachtruhe während einer Uebergangs-
friſt von höchſtens drei Jahren auf 10 Stunden beſchränkt werden.
Artikel 3: Das Verbot der Nachtarbeit kann außer Kraft treten:
1. Jm Falle einer nicht vorauszuſehenden, ſich nicht periodiſch
wiederholenden Betriebsunterbrechung, die auf höhere Gewalt zu
rückzuführen iſt. 2. Für die Verarbeitung leicht verderblicher Gegen
ſtände zur Verhütung ſonſt unvermeidlichen Verluſtes an Roh-
material. Artikel 4: Jn Saiſoninduſtrien, ſowie unter außerge
wöhnlichen Verhältniſſen in allen Betrieben kann die Dauer der
ununterbrochenen Nachtruhe an ſechzig Tagen im Jahr bis auf zehn
Stunden beſchränkt werden. Artikel 5: Die Urkunden über die Rati
fikation des Uebereinkommens ſollen ſpäteſtens am 31. Dez. 1907
hinterlegt werden. Für das Jnkrafttreten des Uebereinkommens
wird eine Friſt von drei Jahren beſtimmt, die vom Zeitpunkt der
Hinterlegung der Ratifikationsurkunden an zu rechnen iſt. Dieſe
Friſt ſoll aber 10 Jahre betragen 1. Für Fabriken, die Rohzucker
aus Rüben herſtellen. 2. Für die Schafwollkämmerei und
Spinnerei. 3. Für Arbeiten über Tage in Bergwerken, ſofern dieſe
Arbeiten für die Dauer von mindeſtens vier Monaten im Jahr in
folge von klimatiſchen Verhältniſſen eingeſtellt werden müſſen.

Die Schlußſitzung der Konferenz hat heute früh 10 Uhr
ſtattgefunden. Der deutſche Delegierte Miniſterialdirektor
Caſpar, der franzöſiſche Delegierte Waddington und
der engliſche Delegierte Cunningham betonten das be
friedigende Ergebnis der Konferenz und dankten für den
ihnen bereiteten Empfang. Millerand ſprach der inter
nationalen Vereinigung für Arbeiterſchutz den Dank für
ihre Jnitiative aus. Bundesrat Deucher gab in ſeinem
Schlußworte der Hoffnung Ausdruck, daß die Regierungen
nicht zögerten, auf dem Wege diplomatiſcher Unterhand-
re das ſo vorbereitete Werk zum glücklichen Abſchluß zu

ringen.

Am Schwarzen Brett der tteechniſchen Hochſchule zu
Charlottenburg erfolgte ein Anſchlag, in dem der Rektor und
der Senat der Hochſchule einerſeits, die Studentenſchaft anderer-
ſeits im Jntereſſe der Herbeiführung des akademiſchen Friedens
erklären, daß bei den bisherigen Vorgängen von keiner
Seite eine Beleidigung beabſichtigt war, und daß Aeußerungen,
welche von der anderen Seite als Beleidigungen empfunden
wurden, beiderſeits endgiltig zurückgenommen werden. Ferner lädt der
Rektor zu einer allgemeinen Studentenverſammlung zum 20. Mai ein,
auf deren Tagesordnung die Wahl von ſtudentiſchen Vertretern ſteht.

Die angebliche Beſchlagnahme eines chineſiſchen Hafens durch
Deutſchland. Die halbamtliche „Nordd. Allg. Ztg.“ verzeichnet die
Antwort Balfours im engliſchen Unterhauſe auf die Anfrage
des Abg. Taylor wegen der Nachricht von der Beſchlagnahme eines
chineſiſchen Hafens durch Deutſchland mit dem Hinzufügen „Von
deutſcher Seite iſt bereits feſtgeſtellt worden, daß dieſes Gerücht je der
Begründung entbehrt.“

Das Amtsblatt des evangeliſchen Konſiſtoriums in
Württemberg veröffentlicht einen Erlaß, welcher die Beteiligung der
Geiſt lichen in Fällen der Feuerbeſtattung neu regelt.
Hiernach werden die Geiſtlichen ermächtigt, vor Verbrennung der Leiche
im eigentlichen Verbrennungsraume einen Trauergottesdienſt
mit Rede, Gebet und liturgiſchem Akt zu halten. Das kirchlicheGekünlte findet in derſelben Weiſe ſtatt vie bei der Beerdigung.
Dagegen hat bei der Beſtattung der Aſchenreſte im Grabe oder im
Kolumbarium die Mitwirkung des Geiſtlichen zu unterbleiben.

Das Weltbürgertum der Sozialdemokratie,
in dem Sinne verſtanden, daß es der ſozialiſtiſchen Partei
auf Grund ihres internationalen Charakters freiſteht, nach
Belieben in ausländiſche Angelegenheiten ſich einzumiſchen,
bedeutet eine ſtändige Gefahr für die Erhaltung der politi-
ſchen Beziehungen und Verhältniſſe, wie ſie ſich in Rückſicht
gemeinſchaftlicher Jntereſſen herausgebildet haben. Oft
genug hat die Preſſe der „deutſchen“ Sozialdemokratie ſo
ſehr den ausländiſchen Standpunkt gegenüber dem deutſchen
betont, daß für die Regelung gewiſſer internationaler
Fragen es iſt nur an die auf Grund des neuen Zoll-
tarifes abgeſchloſſenen Handelsverträge zu erinnern
Deutſchland von vornherein benachteiligt war. Trotzdem
der Schaden, der dadurch der wirtſchaftlichen Wohlfahrt
Deutſchlands, nicht zuletzt den Jntereſſen der deutſchen Ar-
beiterſchaft zugefügt wurde, mit Händen zu greifen iſt, wird
die Methode, Deutſchland gegenüber dem Auslande zu dis-
kreditieren oder, gänzlich unberechtigterweiſe, an ausländi-

kung berechnete Kritik zu üben, mit verblüffender Skrupel-
loſigkeit fortgeſetzt.

Die Seele dieſes internationalen Verbrüderungs-
rummels iſt der deutſche Reichstagsabgeordnete Auguſt
Bebel. Er fühlt ſich augenſcheinlich als Oberhaupt der ge-
ſamten Roten Jnternationale und treibt als ſolches in
ſeinem Sinne und von ſeinem Standpunkte Weltpolitik.
Bald lieſt man in der engliſchen, bald in der amerikaniſchen
Preſſe, daß Herr Bebel einen „offenen Brief“, ein Aner-
lennungsſchreiben, eine Dankſagung uſw. an die amerika-
niſchen und engliſchen „Genoſſen“ gerichtet habe, und immer
findet ſich darin der Gedanke ausgeſprochen, daß alle
nationalen Gegenſätze verſchwinden und an ihre Stelle die
internationale Verbrüderung treten müßte. Als in dem
franzöſiſchen Sozialismus die unioniſtiſchen
Tendenzen nach der Herrſchaft rangen, war es der deutſche
Reichstagsabgeordnete Bebel, der zur Einigkeit mahnte
und, als dieſe Einigkeit hergeſtellt war, ſeiner Freude über
dieſen Erfolg in überſchwänglicher Form Ausdruck gab.

Nachdem er ſich ſo der franzöſiſchen Freunde ver-
gewiſſert zu haben glaubt, geht Herr Bebel darauf aus, auch
in den Polen und Ruſſen Bundesgenoſſen zu er-
werben. Charakteriſtiſch für das Syſtem, das dabei zur An-
wendung gelangt, iſt der Aufruf, den der Führer der
„deutſchen“ Sozialdemokratie an die deutſchen Arbeiter des
Königreichs Polen gerichtet hat. Es heißt darin u. a.

„Deutſche Arbeiterl Euch wird es ganz ebenſo gehen wie den
polniſchen Arbeitern, ſobald euch die Verhältniſſe nach dern König-
reich Polen und nach Littauen führen werden. Ob ihr Polen,
Ruſſen oder Deutſche ſeid, ihr alle leidet unter der Laſt gleichen
Elends und gleicher Schande. Jhr ſeid ſomit verpflichtet,
den Beſtrebungen der unglücklichen Kameraden,
eurer ruſſiſchen und polniſchen Brüder undSchweſtern euch anzuſchließen. Die Verſchiedenheit in
Sprache, Religion und Nationalität dürfte für euch, deutſche
Arbeiter und Arbeiterinnen, kein Grund ſein, euch von dieſem
Kampfe zurückzuhalten. Die Sozialdemokratie ſtrebt dangch, die Ge
walt zu beſeitigen, Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit im Staate
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und in der Geſamtheit zu erreichen. Deshalb müſſen die Arbeiter
und Arbeiterinnen den Kampf mit den ſchändlichen
ſtaatlichen und politiſchen Verhältniſſen, die in
ganz Rußland exiſtieren, aufnehmen. Es muß erkämpft werden:
die freie nationgle Republikim ganzen ruſſiſchen Reiche, das Recht der allgemeinen und geheimen Wahl,
die Koalitionsfreiheit, die Freiheit der Preſſe, die Trennung der
Kirche vom Staate und der Schule von der Kirche, eine allgemeine
Amneſtie, achtſtündige Arbeitszeit uſw.“

Der Aufruf ſchließt mit den Worten: „Deutſche Ar
beiter und Arbeiterinnen! Jn Reih und Glied! Geht im
Namen der internationalen Sozialdemokratie vor!“

Die deutſche Sozialdemokratie überſchreitet hier ohne
jede Scheu die Grenze, die der Unterſchied nationaler und
politiſcher Jntereſſen zwiſchen den Staaten Rußland und
Deutſchland zieht, und Herr Bebel betreibt das, was er
wiederholt aufs ſchärfſte verurteilt hat, das Geſchäft
der Einmiſchung in fremde Verhältniſſe, in
denkbar ausgedehnteſtem Maße. Wie wenig aber die
polniſchen Volkskreiſe mit einer ſolchen Bevormundung ein-
verſtanden ſind, beweiſt folgende Erklärung des Poſener
„Dziennik Poznanski“:

„Wir haben ſchon jetzt einen völlig klaren Beweis
dafür, daß die ganze revoluttonäre undſozialiſtiſche Strömung im Königreich ihre
Triebfeder im Auslande, und zwar in Berlinhat Aus den einzelnen Sätzen des Aufrufes des Herrn Bebel
iſt zu entnehmen, daß die Lehren des Aufrufes eigentlich an
die polniſchen Arbeiter gerichtet ſind, um ſie zu be-
lehren, wie ſie für den deutſchen Sozialismus die Kaſtanien aus
dem Feuer holen ſollen, um mit Hilfe der ruſſiſchen Republik“
ſpäter auch die „deutſche Selbſtherrſchaft“ umzuſtoßen.“

Und weiter erklärt das polniſche Blatt:
„Wir fragen Herrn Bebel, ob es ehrlich ſei, ſich heuzutage,

um ſein Ziel zu erreichen, der am meiſten bedrückten
polniſchen Nation zu bedienen, um ſie durch Größenwahn dem
äußerſten Ruin entgegenzuführen. Warum beginnt Herr
Bebel ſeine Arbeit nicht im eigenen HauſeWarum überträgt er ſein Kriegstheater auf unſer Land, um die
Bebelſchen Anforderungen und ſeinen Ehrgeiz zu be
friedigen Warum leiten ſie uns unſere ehrliche Arbeiterklaſſe
irre, indem ſie den Anſchein erwecken, als ob ſie an der Erlöſung
des Volkes arbeiten, während ſie in fremdem Jntereſſe die Folgen
eines ſozuſagen verhängnisvollen Krieges vorbereiten.“

Die Bebelſche Welt politik Größen-
wahn, ſeine Einmiſchung in ausländiſche Verhältniſſe
der Ausfluß perſönlichen Ehrgeizes, der nach Befriedigung
ſucht. Jn der Tat, das polniſche Blatt hat den Nagel auf
den Kopf getroffen!

Der Krieg in Oſtaſſien.
Das vierte ruſſiſche Geſchwader. Nach Blättermeldungen

aus Kronſtadt hat der Geſchwaderchef bei der Baltiſchen
Flotte Birilew in einem Tagesbefehl den Komman-
danten der Schiffe des vierten Geſchwaders bekanntgegeben,
dieſelben zum 14. Juni unbedingt zur Abfahrt nach dem
fernen Oſten bereitzuhalten.

Beſchlagnahmt. Der engliſche Dampfer „Lin-
ch i den“ wurde am Montag ſüdlich von Korea beſchlag-
nahmt; an demſelben Tage nahmen die Japaner den
franzöſiſchen Dampfer „Quaney Nam“ in der
Nähe der Pescadores-Jnſeln fort. Es liegt keine Meldung
vor, wohin die Ladung des Schiffes beſtimmt iſt.

Jn der Nähe von Formoſa. Frauen und Kinder werden
von den Pescadores-Jnſeln nach Formoſa gebracht.
Man glaubt, daß ein Teil der japaniſchen Flotte unterhalb
Formoſas kreuzt und während der Nacht von Amoy Befehle erhält.
Ferner nimmt man an, daß die Japaner beabſichtigen, die ruſſiſche
Flotte ſüdlich von Formoſa in einen Kampf zu verwickeln.

Jn der Antwort Frankreichs auf die Vorſtellungen der japa
niſchen Regierung wird mitgeteilt: Admiral Jonquiösres kreuzte,
wie er meldet, am 13. und 14. Mai an der Küſte von Annam zu
dem Zwecke, ruſſiſche Kriegsſchiffe zur Weiterfahrt zu veranlaſſen,
falls er ſolche antreffen ſollte; er ſtieß jedoch auf keine in den indo
chineſiſchen Gewäſſern von Saint Jacques bis Turan; ja auch bis
Jowanedy hin, dem am nördlichſten gelegenen benutzbaren Ankerplatz,
wurde kein ruſſiſches Kriegsſchiff bemerkt.

Die niederländiſchen Seeſtreitkräfte in den indiſchen
Gewäſſern, die entſandt worden waren, um die Neutralität der
Niederlande aufrechtzuerhalten, werden um drei Panzerſchiffe ver
mindert werden, die in die Heimat zurückkehren.

Roſchdjeſtwensky und die Nentralität. Admiral Jon quiöères
iſt an Bord des Kreuzers „Gnichen“ nach Saigon zurückgekehrt.
Eingezogene Erkundigungen ergaben, daß Admiral Roſchdjeſt-
wensky für die Polemik bezüglich der Neutralität eine unverhohlene
Mißachtung an den Tag legt. Er handelt, als ob ſeine Aufgabe ihm
völlige Unabhängigkeit gebe. Er hat erklärt, er operiere ganz nach
ſeinem Gefallen. Die ihm wegen ſeines Vorgehens gemachten Vor-
ſtellungen übten auf ihn keinen Einfluß. Auf ſeinem Geſchwader
herrſche eiſerne Disziplin.

Von dem ruſſiſchen Geſchwader angehalten. Der Korre-
ſpondent der Pariſer Zeitung „Le Journal“ in Hanoi,
deſſen Schiff bei Port Dayot vom rechten Kurſe abge
kommen war, wurde von dem ruſſiſchen Geſchwader an-
gehalten. Nachdem er den Sachverhalt aber aufgeklärt hatte,
bereiteten ihm. die Ruſſen eine herzliche Aufnahme. Die
Offiziere ſagten, ſie ſeien ſeit Februar nicht mehr an Land
gegangen und machten ſich auf eine baldige Schlacht gefaßt.
Die vereinigten Geſchwader ſeien im Begriff, nach Wladi-
woſtok zu gehen. Das Geſchwader Nebogatows macht
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einen unſauberen und veralteten Eindruck. Did Geſamt-
zahl der Schiffe der Flotte beträgt 60.

Kein Friedensſchluß. Mit Beſtimmtheit auftretende Gerüchte
wollen wiſſen, daß Rußland nicht an einen Friedens
ſchluß denkt, bevor nicht die Japaner wieder vom Feſtla. de von
Aſien verdrängt ſind. Man ſcheint danach in Petersburg Großes von
der Flotte unter Roſchdjeſtwensky zu erwarten.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der ReichsfinanzminiſterBaron von Burian hat ſich auf Befehl des Kaiſers nach Buda-
peſt begeben, um mit der Koalition im ungariſchen Reichstage in Be
rührung zu treten.

Bei Schluß der Redaktion geht noch folgende Depeſche ein
Budapeſt, 17. Mai. Reichsfinanzminiſter Baron v. Burian

iſt heute abend hier eingetroffen. Er erklärte Vertretern der Preſſe,
daß er in beſonderer Miſſion nach Budapeſt gekommen ſei und daß er
ſich morgen mit den Mitgliedern der Koalition in Verbindung ſetzen
werde, um zu einem Einverſtändnis für die Kabinettsbildung
zu gelangen. Der Miniſter erklärte, daß er ſelbſt die Bildung des
Kabinetts nicht übernehmen werde.

Die italieniſchen Studenten.Jn einer geſtern in Wien abgehaltenen Verſammlung der
italieniſchen Studenten der Wiener Hochſchulen wurde eine
Reſolution beſchloſſen, in der erklärt wird, daß die italieniſchen Studenten
auf der Forderung nach Errichtung einer italieniſchen Univerſität in
Trieſt unbedingt beſtehen und für den Fall, daß die italieniſche
Fakultät der Regierungsvorlage gemäß in Rovereto errichtet werden
ſollte, dieſe Anſtalt boykottieren.

Frankreich.

Der Präſident und Madame Loubet
empfingen Mittwoch nachmittag Prinz und Prinzeſſin Ariſu-
gawa mit Gefolge unter den üblichen Ehrenbezeugungen. Der Beſuch
dauerte eine halbe Stunde. Bald darauf erwiderte der Präſident mit
ſeiner Gemahlin den Beſuch.

Die Deputiertenkammer
hat den Artikel 4b des Geſetzentwurfes betreffend die Trennung
von Staat und Kirche angenommen, wonach der Heimfall gewiſſer
kirchlicher Güter an den Staat, auf denen nicht fromme Stiftungen
ruhen, geregelt wird.

Rußland.
Vemiſſion.

Der „Petersb. Tel.-Ag.“ zufolge verläßt der ruſſiſche Ackerbau
miniſter Jermolow ſeinen Poſten.

Spanien.
Miniſterpräſident Villaverde

erklärt die Meldung der „Correſpondencia de Espana“, daß er den
König auf ſeiner Reiſe nach Paris nicht begleiten werde,
für falſch. Der Miniſterpräſident ſagt, es ſei bisher noch nichts
entſchieden.

Aus Nah und Fern.
Die Feſtſpiele in Wiesbaden. Am Mittwoch begannen in

Wiesbaden die diesjährigen Feſtſpiele mit der Aufführung des
„Freiſchütz“ in Wiesbadener Neueinrichtung. Die Jntendanz hat
wieder ein künſtleriſch ausgeſtattetes Feſtbuch herausgegeben. Das
Haus war feſtlich beleuchtet und mit Roſenguirlanden geſchmückt.
Unter den geladenen Gäſten im erſten Rang und im Parkett be-
fanden ſich viele Künſtler und Jntendanten königlicher und anderer
Bühnen. Fanfaren, geblaſen von Muſikern in Fridericianiſcher
Tracht, kündigten das Nahen Sr. Maj. des Kaiſers an.
Jntendant Dr. von Mutzenbucher erſchien in der Hofloge, mit
dem Kammerherrnſtab aufklopfend. Der Kaiſer nahm mit dem
Reichskanzler Grafen von Bülow in den Hoflogen Platz,
nachdem er ſich mehrfach verneigt hatte und das Publikum ein drer
faches Hurra ausgebracht hatte. Die Herren des Gefolges füllten
den Hintergrund der großen Loge und beſetzten die Nebenlogen.
Hinter dem Kaiſer nahm Generalintendant von Hülſen Platz.
Die Ouvertüre wurde von dem Orcheſter unter Leitung Profeſſor
Mannſtädts vortrefflich geſpielt. Hierzu wird uns noch weiter
gemeldet: Die Vorſtellung im königlichen Theater war auf das
Sorgfältigſte einſtudiert und vortrefflich neu inſzeniert. Die
Dekorationen und Koſtüme zeigten auf das Genaueſte die Zeit nach
Wallenſtein. Die bunten Volksſzenen des erſten und dritten Aktes
brachten eine Fülle böhmiſcher Nationaltrachten jener Zeit. Das
Schlußbild des fürſtlichen Hoflagers im ſonnigen, maigrünen Wald
war ebenſo poetiſch wie glanzvoll. Jn den Pauſen verweilte Se.
Majeſtät der Kaiſer, der ſich viel mit dem Reichskanzler unterhielt,
im Foyer. Die Vorſtellung ſchloß mit Fanfaren. Unter Hochrufen
des Publikums verneigte ſich der Kaiſer wiederholt vor dem Ver
laſſen der Loge.

Stapellauf. Jn Vegeſack fand am Mittwoch auf der Werft des
Bremer Vulkan der Stapellauf des für die Hamburg-
AmerikaLinie erbauten Paſſagier- und Frachtdampfers „Rugia“
von 8000 Tonnen ſtatt.

Die Gräfin Montignoſo. Das „Dresdener Journal“ meldet:
Der Vertrag, den in Vollmacht des Königs der Staatsminiſter
Dr. Otto am 5. Mai in Florenz mit der Gräfin Mon-
tig noſo abgeſchloſſen hat, iſt vom König genehmigt und die voll-
zogene Genehmigungsurkunde am Dienstag an die Frau Gräfin
abgeſandt worden. Jnzwiſchen iſt der Gräfin Montignoſo auch die
von ihr beantragte Entlaſſung aus dem ſächſiſchen Staats-
angehörigenverbande von der Kreishauptmannſchaft Dresden er-
teilt worden. Nach dem Vertrag überläßt der König der Gräfin
die Prinzeſſin Anna Monika Pia bis zum 1. Mai 1906. Nach
dieſem Termin verpflichtet ſich die Gräfin, die Prinzeſſin einer vom
König hierzu abgeſandten Vertrauensperſon herauszugeben. So-
lange die Gräfin die Prinzeſſin in ihren Händen behält, wird ihr zu
den Unterhaltungskoſten ein Beitrag in gleicher Höhe wie die letzten
Monate hindurch, d. i. 200 Mk. monatlich, gewährt. Ferner ver-
zichtet die Gräfin auf ihre Staatsangehörigkeit und verſpricht, daß
ſie auch künftig niemals die Aufnahme in den Verband eines
deutſchen Einzelſtaates nachſuchen wird. Der König erteilt die
Zuſage, daß für die Zeit nach dem 1. Mai 1906 ein Wiederſehen der
Gräfin mit den gemeinſchaftlichen Kindern jedes Jahr einmal ſtatt-
finden ſoll. Das Nähere über Zeit, Ort und Ausdehnung der Zu-
ſammenkünfte uſw. zu beſtimmen, behält ſich der König vor. Für
die Zeit vom 1. Juni 1905 ab wird die Rente der Gräfin auf
40 000 Mark jährlich erhöht.

Die Bauleitung des Karawankentunnels in Roſenthal
meldet, daß der Durchſchlag des Sohlſtollens Mittwoch früh 8 Uhr
40 Minuten erfolgt ſei.

Der Ausſtand der Ziegeleiarbeiter in Ketzin iiſt beendek. Die
Arbeit iſt zu den alten Bedingungen wieder aufgenommen worden.

Unter dem Bahnperſonal des Departements Corrèze iſt, wie
uns aus Paris gemeldet wird, ein Ausſtand ausgebrochen, doch
konnte der Verkehr bisher ohne beſondere Verzögerung aufrecht er
halten werden.

Brandkataſtrophe. Jn Friezenbeen (Provinz Oberhſſel)
iſt Feuer ausgebrochen, durch das 200 Häuſer, darunter zwei
Kirchen und das Rathaus, eingeäſchert worden ſind.

Jn Vigo ſind die Sardinenfiſcher in den Ausſtand getreten, ſie
verlangen eine Erhöhung des Preiſes für gefangene Fiſche. Un-
gefähr 5000 Arbeiter, die in der Fabrikation von Konſervenbüchſen
beſchäftigt ſind, werden durch den Ausſtand gezwungen, zu feiern.

Furchtbare Familientragödie. Mittwoch nachmittag 124 Uhr
erſchoß der Mechaniker Chriſtian Katz in Berlin, Wollinerſtr. 34,
in ſeiner Wohnung ſeine beiden Töchter Charlotte und Johanna,
4 Jahre bezw. 5 Monate alt, und ſich ſelbſt. Charlotte konnte noch
lebend ins Krankenhaus geſchafft werden. Der Vater und die jüngſte
Tochter ſind tot. Grund der Tat ſind Lungenkrankheit des Vaters
und Nahrungsſorgen

e

Provinz Sachſen und Umgebung.
Goslar, 15. Mai. (Der Bund Heimatſchutz in

Goslar und die Talſperrenfrage.) Der vor kurzem
erſt gegründete Bund Heimatſchutz wird hier in Goslar am 12. bis
14. Juni ſeine erſte Hauptverſammlung abhalten. Die Verſamm-
lung darf als eine der bedeutſamſten Veranſtaltungen dieſer Art be
zeichnet werden, die je in unſeren Mauern getagt haben. Der Bund
Heimatſchutz iſt aus einer dringenden Notwendigkeit heraus geboren
worden. Das Ausbeutungsbeſtreben des Kapitalismus bedrohte auch
das in unſerer Heimat, was uns hoch und heilig und unantaſtbar
ſchien. Wir haben in der Bodetalſperrenfrage ja am beſten geſehen,
wie weit dieſe Macht des Kapitalismus heute reicht und wie ſchwer
es iſt, ihrer ſyſtematiſchen Propaganda wirkſam zu begegnen. Das
wird nun durch den Bund Heimatſchutz anders werden. Jn ihm
ſind alle die urteilsfähigen Leute vereinigt, denen der Schutz der
charaktervollen Urſprünglichkeit unſerer Heimat gegen ſinnloſe
materielle Ausbeutung Ueberzeugungs- und Herzensſache iſt und
deren Stimme und Meinung man nicht gut bei Seite ſchieben kann.
Wie ernſt und gründlich der Bund ſeine Aufgabe faßt, geht wohl
am beſten daraus hervor, daß er bei dieſer erſten Jahresverſamm-
lung die Talſperrenfrage im Harz allein in den Mittelpunkt ſeiner
Verhandlungen ſtellt und dieſer Frage vier Vorträge von hervor
ragenden Fachleuten widmet. Dr. Hans Men z el von der König
lichen Geokogiſchen Landesanſtalt ſpricht über „Das Bild der
Landſchaft, ſeine Entſtehung und ſeine Er
haltung.“ Herr Regierungs- und Baurat Ruprecht vom
Kgl. Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ſpricht über „Die
waſſer wirtſchaftliche Bedeutung und die Tech-
nik der Talſperrenanlagen“, endlich Herr Profeſſor
Paul Schul z e-Naumburg. über „Kraftanlageninihrer
äſthetiſchen Wirkung“ (mit Lichtbildern). Hier wird alſo
die für unſern Harz ſo wichtige Talſperrenfrage endlich die ſo not
wendige erſchöpfende objektive Beleuchtung erfahren. Daß man
gewillt iſt, die Frage ſorgſam zu prüfen und nicht von vornherein
jede Talſperrenanlage im Harz abzulehnen, geht wohl am beſten
aus dem Schluß der Ausführungen hervor, die nach der „Goslari-
ſchen Ztg.“ dem Verhandlungsplane in den Mitteilungen des
Bundes Heimatſchutz“ angefügt ſind: „Nicht um blind jede Tal-
ſperre und Waſſerkraftanlage zu bekämpfen, ſondern um eine grund-
ſätzliche Ausſprache über die Not wendigkeit und Grenzen ſolcher
Umgeſtaltungen herbeizuführen, haben wir dieſe Frage allein in
den Mittelpunkt unſerer Verhandlungen geſtellt. Wir hoffen, in
ernſter Arbeit den Weg zu finden, auf dem ideale und wirtſchaft
liche Forderungen, die ja durchaus nicht immer Gegenſätze ſind,
zuſammengehen können ja ſich zuſammenfinden werden zu ge
meinſamer Abwehr gegen alle Ausbeutungsverſuche unſeres Vater-
landes. Mitglieder und Freunde des Bundes werden eingeladen,
ſich zahlreich an der Tagung in der alten Kaiſerſtadt Goslar zu
betriligen, in der die Bemühungen des Harzklubzweigvereins Goslar
uns ſchöne Tage verheißen.“

W. Erfurt, 16. Mai. (Gemeindeanleihe. Lohn-
bewegung.) Die Nachbargemeinde Jlversgehofen
nimmt zur Beſtreitung der Koſten für Schulbau und Straßen-
pflaſterung eine Anleihe von 230 000 Mark auf. Eine öffent-
liche Klempnerverſammlung erklärte ſich geſtern abend mit der
Lohnzulage von 2 Pfg. pro Stunde einverſtanden, erwartet aber,
daß die Arbeitgeber mit den Gehilfen in nächſter Zeit einen neuen
Lohntarif ausarbeiten.

Letzte Telegramme.
Berlin, 18. Mai. Der „Natlib. Korr.“ zufolge wird an

Weh ger Stelle an eine Tabakfabrikatsſteuer nicht
gedacht.

Berlin, 18. Mai. Jnfolge erneuter Beratungen zwiſchen
der Firma Robert Warſchauer u. Co. mit der Darm-
ſtäd ter Bank kam man überein, von dem urſprünglichen
Plane, die Firma als offene Handelsgeſellſchaft weiterzuführen,
abzuſehen. Die Firma wird daher demnächſt ihre Tätigkeit
einſtellen.

Berlin, 18. Mai. Der „Vorwärts“ veröffentlicht einen
von der ſozialdemokratiſchen Fraktion im Reichs
tage eingebrachten Geſetzentwurf betr. die Regelung
des Vertragsverhältniſſeszwiſchenden Berg-
werksbeſitzern und den Bergleuten und einen
Geſetzentwurf betr. Aenderung der Gewerbe-
ordnung.

Berlin, 18. Mai. Die „Voſſ. Ztg.“ meldet aus Mai
land Jnfolge des Unwetters der letzten Tage ſind auf
der Eiſenbahnlinie Verona-Vicenza zahlreiche Damm-
rutſchungen vorgekommen, ſodaß der Verkehr vollkommen
unterbrochen iſt und Wochen bis zur Wiederherſtellung der
Strecke vergehen werden. Der Brentafluß hat in der Nähe
von Venedig großen Schadem angerichtet. Die Etſch iſt noch
immer im Steigen begriffen und bedroht die hiſtoriſch denk-
würdige Brücke von Arcole.

Bochum, 18. Mai. Nach dem plötzlich erfolgten Tode
des Geſchäftsführers der hieſigen Spar- und Kreditbank
ſtellte ſich heraus, daß der Verſtorbene in den letzten ſieben
Jahren 117000 Mk. unterſchlagen hat. Voraus-
ſichtlich werden die Einleger nicht geſchädigt, da Deckung
vovhanden iſt.

Hamburg, 18. Mai. Der Arbeitgeberverband für das
Schneidergewerbe teilt mit, daß 1050 hieſige Arbeiter von
der Ausſperrung betroffen ſind.

Hamburg, 18. Mai. Das Fiſcherfahrzeug „Emmaus“
iſt beim Fiſchfang im Sturm auf der Nordſee mit ſechs Mann
Beſatzung untergegangen.

große Heidebrand beiOsnabrück, 18. Mai. Der
Scharrel iſt jetzt gelöſcht. 2500 Morgen ſind abgebrannt.

Petersburg, 17. Mai. „Birſchewija Wjedomoſti“ meldet,
in Petersburg und Kronſtadt ſeien unkontrollierbare Gerüchte
im Umlauf, daß Roſchdjeſtwensky an einer ſchweren
Nervenzerrüttung leide und gebeten habe, ihn abzu
berufen. „pPetersburger Liſtock“ nennt Vizeadmiral
Birilew als Nachfolger Roſchdjeſtwenskys.

New-York, 17. Mai. Der Start der Ozeanwettfahrt
um den Kaiſerpokal fand heute mittag um 12/, Uhr ſtatt.

Wetter-Ansſichten auf Grund der Betichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 19. Mai Normal warm, ſonnig, trocken.
Sonnabend, 20. Mai: Wärmer bei friſchem Wind, heiter bei

Wolkenzuag, ſtrichweiſe Gewitter.

Waſſerſtänd'e. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,82, Trotha 1,74, Alsleben 1,48, Bern

burg 1,08, Calbe, Oberpegel 1,52, Calbe, Unterpegel 0,72.
Unſtrut: Straußfurt 1,45. Moldau: Budweis 0,76,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,03, Branden
burg, Unterpegel 1,42, Rathenow, Oberpegel 1,832, Rathenow,
Unterpegel 1,01, Havelberg 2,48. Elbe Pardubitz 0,90,
Brandeis 1,40, Melnik 1,25, Leitmeritz 0,88, Außig 1,47,
Dresden 0,01, Torgau 2,38, Wittenberg 2,94, Roßlau

2,53, Aken 2,78, Barby 2,62, Magdeburg 2,20, Tanger
münde 3,21, Wittenberge 2,67, Lenzen 2,65, Dömitz 2,02,
Darchau 1,74, Lauenburg 1,94.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 18. Mai: 160 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Vom Magdeburger Rohzuckermarkt wird der „B. B.Ztg.“
über die Woche vom 9—15. Mai geſchrieben: Der Preis für greif
bare Fabrikzucker bewegte ſich dieſe Berichtszeit um 12 mit Sack,
die 50 Kilogramm, 88 96 Rend. herum bald frei hier, bald ab
Station. In neuer Ernte ruhte das Geſchäft vollſtändig, ab und zu
kam etwas Angebot heraus, welches aber zumeiſt unverkauft blieb.
Die letzten Forderungen der Fabriken lauten für greifbare Zucker
12,25--12 die 50 Kilogramm mit Sack 88 96 Rend. ab
Stationen, für OktoberDezember Lieferung 10,25—10 ohne
Sack die 50 Kilogramm ab Stationen hieſiger Frachtlage. Jn Nach
erzeugniſſen lag täglich etwas Angebot vor, das zu faſt unver
änderten Preiſen teils bei Raffinerien, teils bei Ausfuhrhändlern
Aufnahme fand. Der heutige Marktverlauf war flau, amtliche
Preisfeſtſtellungen fanden nicht ſtatt. Die zweite Hand verkaufte
einige Partien zu 11,50 mit Sack die 50 Kilogramm, 88 95
Rend., frei Waggon Schönebeck. Der hieſige amtliche Freitags-
bericht bezifferte die Umſätze auf 21 000 Ztr. (lediglich Zucker aus
erſter Hand), ſonſt meldeten Hamburg 28 000 Ztr. ((erſte ſowie
zweite Hand), Braunſchweig 10 000 Ztr., Halle a. S. 24 000
Zentner, Danzig 2000 Ztr., Breslau 12 000 Ztr. Jm Raffinaden
verkehr zeigte ſich zu Beginn der Berichtszeit etwas mehr Leben,
man handelte täglich etwas, ſchließlich haben weitere neue Abſchlüſſe
aber wieder nachgelaſſen; die Preiſe wurden je nach dem Gang des
Terminmarktes bald etwas erhöht, bald etwas ermäßigt. Granu-
lated geſchäftslos. Der Terminmarkt war auch dieſe Ve-
richtszeit unvermuteten ſtarken Schwankungen unterworfen. Die
amtliche Preisſtellung ergab für Kornzucker Grundl. 88 1 Rend.,
die 100 Kilogr. fob Hamburg Mai 22,90 C Gd., 23,10 A. Br.,
Juni 22,80 C Gd., 28,10 A. Br., Auguſt 23,20 Gd.,
23,35 Br., 23--23,20 bez., Oktober 20,15 A. Gd.,
20,20 Br., 20,20 bez., Oktober- Dezember 19,90 C Gd.,
19,95 A Br., 19,90 C bez., Januar-März 20 C Gd., 20,10 C Br.
Laufende Ernte ſteht demnach 1,20--1,15 neue 65-55 die
100 Kilogramm niedriger wie am vergangenen Montag. Die
engliſchen Märkte waren den ſtärkſten Schwankungen unter
worfen. Die engliſchen Raffinerien haben dieſe Woche keine neuen
Ankäufe vorgenommen. Schlußpreiſe am Sonnabend mittag für
Beet, 88 96 Rend. p. Zwt. fob Hamburg bei ſtetiger Haltung: Mai
11 ſh. 11 d. Wert, Juni 11 ſh. 11354 d. Wert, Auguſt 12 ſh. 1 d.
bez., Oktober- Dezember 10 ſh. 3 d. Wert, Januar-März 10 ſh.
4 d. bezahlt. Danach zeigen die Preiſe auf der ganzen Linie je nach
Licht 15 d. bis 1 d. Gewinn gegen den letzten Wochenſchluß. Eng-
liſche Raffinaden gaben 6—9 d. p. Zwt. nach; der Handel kauft nur
ſehr vorſichtig. Granulated ſchwankte in ſeiner Wertlage ähnlich
wie Rohzucker hin und her; das Geſchäft war wenig umfangreich,
weil das deutſche Angebot fehlt. Kolonialzucker unbedeutendes Ge
ſchäft; Grocery Cryſtalliſed gab ca. 1 ſh. p. Zwt. nach. Der
Pariſer Markt eröffnete am Montag in HauſſeStimmung auf
ausländiſche Meldungen ſowie Gewinnbegleichungen hin. Schluß-
preiſe Sonnabend mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm: Mai
33,75 Fr., Juli-Auguſt 34,6216 Fr., Oktober-Januar 31,871 Fr.,
Januar- April 32,1214 Fr. Der Prager Markt war zuerſt ſtetig,
dann ruhiger, darauf flau, ſchließlich wieder ſtetiger. Die Umſätze
in Fabrikzuckern waren gleich Null. Raffinaden blieben ſchleppend.
Jn NewYork waren die Notierungen meiſt mehr nomineller
Natur, ſchließlich geben Preiſe Cts. p. Ib. für Zentrifugals und
Muskovaden bezg. 0.30 Cts. für Raffinaden nach. Jn Deutſchland
herrſchte im allgemeinen günſtiges Wetter für die Rüben. Zwar
waren die Nächte zeitweilig ſtellenweiſe recht kühl, in allen Teilen
iſt jedoch genügend Regen gefallen, ſo namentlich in Schleſien, im
Oſten und ſchließlich auch in Mitteldeutſchland, um das Wachstum
der Rübe zu fördern. Die erſte Hacke iſt zumeiſt im Zuge. Jn
hieſiger Gegend ſprechen ſich die Landwirte recht zufrieden aus.
Oeſterreich hatte vielfach regneriſches Wetter bei teils wärmerer,
teils kühler Temperatur. Die Hackarbeiten ſind in vollem Gange.
Jn Ungarn kam der Regen zu Beginn der Woche ſehr gelegen. Jn
Frankreich war das Wetter am Sonntag noch ziemlich regneriſch,
danach nachts kühl, am Tage teils bedeckt, teils ſchön und wärmer,
ſo daß die Rübenbeſtellungen, wo ſolche noch im Rückſtande waren,
gut gefördert werden konnten. Belgien und Holland berichten recht
befriedigend.

Tages-Marktberichte,
Berlin, 17. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Juli
176,50 Sept. 172,00 c Okt. 172,00 172,25 Roggen, Juli
151,00 151,25 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 139,00 bis
150,00 ſchwere 151,00-—159,00 A. ruſſiſche und Donau leichte
127,00 138,00 ſchwere Donau 150,00--156,00 ab Bahn und
frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
fein 153,00 165,00 mittel 146,00 152,00 gering 142,00
bis 145,00 ruſſ. fein 145,00 150,00 mittel und gering 140,00
bis 144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mirxed
118,00--122,00 abfallende Qualitäten 113,00 117,00 AC, runder
130,00 133,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futter
ware mittel 145,00 151,00 feine und Taubenerbſen 152,00 bis
162,00 kleine Kocherbſen 180,00--225,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--23,00 Roggenmehl 0 und 1
17,90 19,10 Weizenkleie 10,80--11,50 Roggenkleie 11,50 bis
12,00 A. Mittagsbörſe: Weizen, Juli 176,75 177,00 AG, Sept.
172,00 Okt. 172,00 Ac., Dez. 174,00 Roggen, Mai 152,50
Juli 151,75 152,00 Sept. 145,25 145,00 145,25 Okt.
145,25 145,50 Dez. 146,25 Hafer, Juli 142,00 Sept.
139,50 140,00 Mais, Mai 117,75-- 117,25 117,50 Juli 118,00
bis 118,50 118,25 Weizenmehl 00 21,25--23,00 c. Roggenmehl
0 und 1 18,00 19,30 Juli 18,60 Sept. 18,00 A. Rübsöl,
Mai 47,90 Okt. 49,90--49,70--49,90 Dezember 50,30 Ab
Geld. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Mai 175,75
Juli 177,00 September 172,00 Oktober 172,00 Dez.
174,00 Roggen, Mai 152,75 AG, Juli 152,25 Sevtember
145,25 Ac., Oktober 145,50 A. Dez. 146,25 Hafer, Mai 141,00
Juli 142,00 Sep. 139,75 Oktober 139,75 A6, Dez. 142,50 AC,
Mais, Mai 117,00 Juli 118,25 September 117,50 Oktober
117,50 A. Mehl, Juli 18,60 September 18,00 Rüböl, loko
47 90 4. Mai 47 90 Oktober 49,80 AC., Dezember 50,20

Viehmärkte.

yamburg, 17. Mai. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion. Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom 15. bis 17. Mai.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug ver
einbarter nebenſtehender Tara.

Montag Dienstag Mittwoch
15. 5. 16. 5. 17. 5.Beſte ſchwere reine Schweine 63 63 6263 20 T.

Schwere Mittelware 63 63 6263 22Gute leichte Mittelware
Geringere Mittelware 60 62 59--61
Sauen nach Qualität 55--558 5559

Der Handel war lebhaft lebhaft

WochenMarkktberichte,
Bericht über Vutter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe

in Berlin, 17. Mai. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Der Konſum nahm weſentlich zu, ſo daß der Bedarf in feinſter rein
ſchmeckender Butter kaum gedeckt werden konnte. Die Zufuhren in
tadelfreien Qualitäten ſind nur klein und wurden dieſelben zu höheren
Preiſen ſchlank geräumt. Der größte Teil der Einlieferungen beſteht
aus abweichender Ware, die ſchwer verkäuflich bleibt. Auch die
Forderungen für feinſte däniſche Butter waren weſentlich höher.
Die heutigen Notierungen ſind: Hof- und Genoſſenſchaftsbutter
Ia Qualität 108--111 do. IIa Qualität 105--110 Schmalz:

63 631 62 63 613 62x 22
59 60 24
55--58 ſchw.
langſam

Erwartete größere Schweinezufuhren gn den Schlachtplätzen Amerikas

en



ließen die Preiſe Ende der Vorwoche etwas nachgeben, dieſelben erholten
ſich aber, als die Zufuhren nicht den Erwartungen entſprachen und die
Packer Käufer waren. Auch im Jnlande zeigte ſich bei den ermäßigten

Preiſen größere Kaufluſt. Die heutigen Notierungen ſind: Choice
Weſtern Steam 44,75 44,25 amerikaniſches Taſelſchmalz Boruſſia
45,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 45,50 AC, Berliner Braten

9. Züehang 5. Klasse 212. Königl. Preuss. Lotterie d 425 527 628 66 S 82 960 [1000] 113251
Ziehung vom 17. Mai 1005, vormittags

Nur die Gewinne über 246 Mk. eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefütset.,

(Ohne Gewähr.) Nachdruck vervoten,
14 194 318 68 447 60 718 920 97 1134 86 452 95 527 94 627 703

333 2335 418 605 28 888 3083 189 226 1[500] 58 3
666 [1000] 7

5141 290 752 814 87 931 6038 609 121
28 285 87 491 603 17 747 99 819 81 945 65 8130 31 51 71 214 [500)

I 490 862 983 11079 105 276 303 55 500 1 772 988
12011 29 214 79 449 88 852 900 13032 106 651 60 8
414429 15003 49 65 [500] 160 212 [1000] 49 351 6 3948 16331 457 92 543 d hä0h e

433 28023 143 214
38

30021 36 59 74 140 212 319 474 [500] 581 658 726 94 [3000] 828
902 [3000] 31130 57 239 68 96 319 434 58 726 924 26 320409 79 165
225 420 641 13000] 44 720 61 [500] 62 71 877 33045 88 185 302 515 89
648 700 15 67 870 34022 70 119 77 84 528 99 699 717 921 54 62
35009 32 100 12 247 324 29 527 [1000] 56 631 728 [1000] 37 89 826
36012 11000] 70 317, 88 556 620 [6500] 67 912 37063 283 346 [1000]
58 441 1500] 507 61 78 81 [500] 611 717 68 861 74 81 935 98 38035
90 237 82 442 501 8 685 719 27 51 849 930 87 39044 53 91 396
[1000] 401 99 683

40079 194 207 307 415 87 614 56 864 41224 41 98 370 402 8 565
643 70 1500] 7 Zu 4 [500] 78 98 258 445 560 650

ſ363 127
572, 731 838 916 [30001 28 56, 90 60 57216 374 168 71 83 705 19 58
97 98 1500] 812 904 7 73 58085 109 251 75 619 [3000] 724. 44 848
85 915,70 59021 242 357 (1000f 97 408 48 63 88 517 [1000] 700 876 (100o

60018 270 i 48 512 57 675 788 817 929 68 90 61149 15001 85
1500] 502, 50 70 1800] 725 836 46

65 546 719 975 65004 20 314 60 [1000] 462 95 98 541 [3000] 52 823
66123 84 11000] 86 290 92 [500] 429 [1000] 658 704 47 67204 42
330 67 450 62 530 45 605 68251 379 99 508 [500] 671 87 730 78 809
69040 [500] 105 21 46

70097 99 105 77 374 88 449 618 795 880 [3000] 944 71222 63
338 4209 634 45 974 [1000] 72101 44 [500] 248 383 708 13 [1000] 37
84 904 74 73141 92 271 374 409 90 566 736 74041 137 95 335 71
[1000] 514 61 653 81 721 [3000] 55 812 75066 186 438 616 [500] 901
76306 69 1500] 712 28 33 11000] 65 856 [500] 77014 143 58 210 34
36 90 461 13000] 613 742 83 94 886 78004 64 146 365 487 54] 692 817
925 79149 260 361 553 82 782 814 89 929

80122 32 237 84 370 579 91 601 909 53 [3000] 98 81040 55 105
345 79 96 456 516 39 44 68 80 82138 82 217 27 352 77 92 453 89
512 1500] 685 [500] 748 59 84 [1000] 936 83332 36 524 [500] 679 97
793 8340 93 84070 136 82 245 55 301 94 95 [3000] 482 592 96 636 764
807 60 901 85078 517 45 64 84 669 763 86094 125 [1000] 223 355
409 518 29 58 925 44 87269 403 508 625 61 88 [3000] 776 986 88509
61 77 15000] 617 [1000)] 710 40 48 88 [500] 966 89340 404 510 47
620 56 74 81 886 962

90189 301 17 [10 000] 756 860 67 939 91052 101 18 250 51
388 408 556 768 821 70 92000 44 [500] 184 241 536 77 817 36 945 47
93110 13 81 200 305 99 444 555 90 668 884 907 [3000] 94057 106
321 510 800 [1000] 4 35 51 908 95243 77 309 552 702 872 944 63
96018 29 213 309 11 75 455 717 31 45 872 97142 [500] 68 393 482
590 638 59 753 830 52 57 98124 81 516 39 54 97 654 797 [1000] 907
84 99174 287 93 319 24 578 686 759 66 840 47 953

100027 T1 105 346 628 41 [1000] 882 101238 43 79

802 997 107148
81 108011 90 212 330 79 426 527 36 933 109147 —[1000] 213 19 50
367 762 832 904

110069 283 362 568 653 75 777 920 28 84 111127 406 706 50

9. Ziehung 5. Klasse 212. Königl. Preuss. Lotterie,
Ziehung vom 17. Aal 1905, nachmittags

Nur die Gewinne ber 240 Mk. sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
4 218 27 62 [3000] 300 485 [3000] 539 85 645 774 906 1050 [500]

52 214 373 426 73 503 58 742 84 845 76 2033 145 93 270 370 490 [1000
633 779 845 69 950 3528 94 920 65 4000 13000] 27 55 [600] 72 181
[500] 225 392 508 11000] 729 1500). 38 892 5087 182 87 235 308 97
130001 453 541 713 33 822 40 918 90 6105 28 260 10 321 524 45 686
230 58 76 7001 28 1500) 351 431 577 612 16 790 844 69 8126 65 429
519 720 815 950. 9079 1500] 317 55 56 537 73 75 778 932
160132 406 [500) 32 526, [1500) 784 11196 237 39 92 359 446 52
[1000] 535 676 780 12323 [3000] 55 612 30 997 13031 82 268 421
50 580 998 14148 484 544 761 843 934 96 15078 107 263 445 57 94
547 80 628 [3000] 789 16066 223 513 714 89 857 88 97 (1000] 17238
330 425 52 675 820 27. 973 18105 272 95 335 110001 41 47 708 11000
989 19174 227 528 57 735 50 815

20063 86 120 86 430 [3000) 67 626 738 21033 [3000] 37 144 597

310 53 544 61 623 91 756 804 [500] 969 76
5 516 653 65 94 814 905 31463 531 604 32157

357 93 446 68 [500] 567 75 609 793 [3000] 890 943 73 33055 [1000]
61 200 71 590 96 [3000] 815 938 34016 18 77 137 314 80 95 422 502
752 57 66 824 37 [500] 69 74 910 22 43 46 [500] 64 064 77 80
272 314 23 543 59 670 36221 91 330 54 87 [1000] 884 904 40 37251
396 427 81 520 51 60 71 94 772 38374 627 52 93 793 957 [1000]
39048 239 55 [1000] 430 559 697

40002 116 358 459 99 543 799 41005 18 35 136 [500] 60 680 710
70 42053 95 100 9 40 44 80 247 309 28 71 411 634 61 98 [3000] 761
[1000] 934 43258 87 537 614 18 60 [5000] 834 914 44233 35
343 401 650 883 951 77 45180 398 403 94 577 629 43 772 83 93 917
46057 368 93 602 715 866 47015 105 213 492 598 710 65 67 895 907
r x 297 o 85 49128 330 57 403 72 [500] 530 84 602 17
70 95 724

50038 53 80 83 129 65 73 94 [1000] 259 51008 20 139 239 88 836
999 52004 101 38 75 205 13 322 408 59 519 21 608 70 72 729 [3000]
997 53018 152 299 334 13000) 40 [1000] 401 13000] 500 10 882 949

2 7 5 206 12 535 63
S S 2 S s s 5 S 8 s a S s6 7362065 66 217 93 845 963 63061 [500] 273 347 94 529 87 854 914 94

97 64020 244 347 670 770 [3000] 988 65304 30 551 677 [1000] 6
202 304 37 625 [1000] 33 733 [3000] 875 949 67023 85 234 49 65
558 705 819 43 [1000] 68046 686 733 845 69039 82 1809 2090 422

S S S S s a 8
s z S SegeS a
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297 325 [1000] 49 435 751 64 116406 24 [1000] 508 24 61117047 189 410 21 22 605 982 [1000] e 247 532 648 748

119034 101 50 [8500 629 904
003 49 87 292 [500] 37062 2126 59 815 56 970 90 122326 531 [500] 65 616 54

832 82 925 123098 107 14 75 308 499 544 124010 [1000] 130
260 74 529 696 125043 69 160 [500] 298 492 630 740 42 898 974

h e e e en SC 30 2e e e e n o a u u n2 28 4 [3000] 75 631 [500] 33 49 704 982131007 [1000] 16 130 50 209 405 666 719 [500] 82 994 132307
[3000] 408 19 56 [500] 626 751 888 974 133078 152 202 35 [1000] 412
937 83 134131 727 919 28 [1000] 135163 [3000] 245 396 402 [3000]
28 73 641 54 712 [3000] 67 834 136037 46 [500] 380 529 58 6109 54
137108 395 468 [500] 649 703 841 987 138118 21 228 89 [3000]

w. 697 716 37 827 42 53 928 139245 329 43 598 [1000] 709

140100 204 99 596 762 896 924 51 [3000] 70 141211 13000] 75
429 579 814 45 [500] 951 99 142009 [500] 120 [500] 640 735 818 948
143200 436 511 [1000] 33 813 69 1440693 128 1500] 63 [500] 341
451 811 997 145096 135 59 267 [500] 357 439 41 613 46 766 71 915 34

89 791 [500] 913 149388 659 767 843 961 g 0
150124 251 347 99 458 559 602 730 802 931 151029 316 74 [500]

98 [500] 475 90 685 867 933 152066 155 [3000] 314 604 48 153027
109 240 310 400 [500] 781 962 154268 671 995 155339 52 509 4
1500] 627 91 833 947 156185 308 41 62 [3000] 66 95 592 910 157217
[1000] 60 383 [500] 95 465 518 611 [1000] 79 862 909 42 [500] 158266
405 717 42 857 159048 100 319 32 420 595 683 779 96 843 901

160096 281 302 457 573 [500] 662 707 803 73 918 161110 39
621 94 740 52 78 913 162051 230 356 700 6 11 58 824 77 94 163009
[1000] 101 350 538 605 24 984 164006 [3000] 21 103 37 412 23 510
21 87 727 37 898 917 56 165034 97 217 [3000] 28 483 530 722 70 [3000]
865 166154 [500] 349 [500] 406 8 41 96 526 [3000] 61 756 167185
345 638 777 979 85 168082 149 71 219 361 64 85 649 742 878 914

[1000]

320
14205 455 94 653 723 29 839 81 918 a

178027 93220 330 515 1500] 47 681 721 31 930 17 6048 (1000] 78 114 41 51 214
34 48 [1000] 60 365 730 926 70 [500] 177048 189 300 520 791 823 85
178085 330 [500] 455 609 13 743 840 949 61 179206 535 691 110001
799 869 89 901 59

180063 181 211 87 860 918 28 181029 33 [500] 70 101 84 216
923 [500] 182161 [500] 95 346 523 64 600 25 41 748 800 38 183053
[500] 387 405 523 74 783 820 39 50 [1000] 949 184034 149 54 [500)
255 464 71 500 36 [1000] 604 [3000] 30 770 865 72 185036 109 56 971

186006 17 110 [500] 234 82 95 452 505 22 58 988 187033 447 56
559 70 [1000] 684 751 58 [3000] 905 188072 73 143 [1000] 358 523
606 33 712 69 84 871 951 189017 86 157 95 644 56 851 67 [500] 86 972

18072 o 125 270 301 So 7 705 (1000n 919 I t

276 37 127 3460 672 88 760 809 32 80
200526 3000] 51 600 24 733 60 61 831 53 82 201048 149 81

311 26 557 92 606 719 836 202202 69 13000] 95 500] 742 66 813
918 52 203221 526 42 47 610 30 52 204100 236 457 530 749[3000] 58 i g 205010 50 60 1500] 23 5 3000] 349 66
424 531 614 81 800 46 2061190 4-
447 64 560 616 817 970 91 (1000] 208028 116 51 1
8889 439 62 544 629 96 732 47 87 927 66 209168 [10001 72 287
500] 476 518 809

210290 362 454 1500] 98 1500] 765 96 [500] 885 1500] 908 39
21 1081 296 423 511 659 72 212101 8 92 262 1500] 370 656
785 974 213003 24 114 56 99 545 80 87 [1000) 629 703 805 27 72
911 214105 250 426 63 523 1000] 613 20 722 54 94 r 803 14
215045 82 296 315 r 1 59 466 799 877 953 216165 88 34
237 389 419 [1000) 516 46 712 20 810 941 71 217314 3000] 71 4
656 738 43 854 975 218195 274 r 567 663 768 826 62
65 990 219078 101 414 [500] 567 792 811 23 991

220202 47 310 [1000] 457 690 764 [1000] 801 2 11 986 221255
1000] 69 307 547 61 1000) 923 33 50 222373 500] 445 56 73
1000) 579 688 1500] 811 28 907 223033 49 398 820 1000] 838

Im Gewinnra v verhbliehen: 1 Prämie à 300 000 M., 1 Gewinn
500 000, 1 à 150 000, 1 a 100 000. 1 a 60 000, 1 A 40 000, 5 a 30 000,
10 15 000. 32 à 10 000, 62 A 5000, 921 à 3000, 1363 a 1000, 2219 à 500.

110041 197 230 49 571 111393 477 624 [1000] 765 937 95 112808
78 113115 211 433 541 71 79 744 803 29 921 [1000] 114001 49
1500] 72 108 92 231 55 440 [500] 630 [1000] 746 930 115008 [5001
21 408 68 546 733 38 [1000] 864 116091 28 191 231 390 453 92 591
788 862 80 117083 150 294 314 80 11000] 656 118011 99 (500] 105
215 [500] 56 474 [500] 539 670 793 816 958 83 88 119667 120 61 237
42 320 612 15 66 94 723 806

120461 121006 29 95 [3000] 119 383 404 750 68 851 [3000] 98
909 122254 351 69 507 33 753 (10 000] 836 [500) 48 [30001 123062
109 59 66 398 442 933 124094 281 368 97 99 457 60 796 809 1I8 907
125124 [1000] 293 307 37 494 526 810 22 48 922 126017 244 358
402 12 525 [3000] 41 48 652 827 900 5 48 62 64 127061 88 120 37
40 285 308 85 467 535 [1000] 41 72 682 89 [500] 842 82 901 128108
544 [500] 672 74 753 60 814 1290681 182 286 348 542 661 803 32

130193 348 454 520 [1000] 53 58 76 931 131663 183 324 37 424
67 531 683 778 85 132006 324 414 60 [1000] 753 59 834 133013 102
70 355 565 677 965 87 134092 318 [1000] 419 35 622 26 840 67 [5000)
980 85 135172 278 [1000] 88 358 436 502 613 902 5 84 136193 233
306 [1000] 447 707 137085 93 [3000] 101 18 [1000] 223 138186 278
353 557 139026 72 83 92 1068 23 [1000] 562 646 952

140042 58 147 242 54 453 779 141248 96 [1000] 521 39 746 809
142086 [1000] 96 197 293 443 67 79 11000] 549 723 [3000] 844 974
[10001] 143013 39 184 288 94 312 91 1500] 440 80 [3000] 722 818 94
971 144122 362 565 623 58 809 21 970 145116 380 403 73 1500] 515
[1000] 79 632 97 [500] 924 56 146031 37 [500] 87 132 239 634 721
927 78 147018 59 99 305 53 477 656 715 806 96 148129 379 498
589 739 886 947 149015 534 691 730 89 815 37 967

150011 179 272 87 574 640 483 151099 [500] 376 446 564 152147
73 86 271 758 909 13 153023 77 216 307 79 594 617 66 77 [3000) 706
80 832 954 64 154112 432 53 849 966 70 155256 60 3597 526 36
[500] 52 [500] 674 718 903 [3000] 40 156404 27 63 603 [500] 5 881
999 [3000) 157028 104 210 46 464 66 628 714 18 22 817 70 961 158111
48 57 81 91 260 [500] 8W 397 [3000] 498 577 82 640 764 884 953 [3000)
159032 [500] 85 218 26 49 58 63 399 485

160059 77 383 521 736 [3000] 55 [3000] 79 961 161287 v2 326
418 35 [500] 52 501 [3000)] 60 786 823 8205 47 162343 63 78 535 15
814 61 937 91 163082 168 230 41 83 302 20 61 643 756 60 885 87
164026 [500] 34 121 38 272 304 569 691 850 65 165257 473 536
48 [1000] 81 [5000] 813 63 90 1[500]) 166074 350 534 50 652 970
167145 74 214 20 437 [10 000)] 561 621 72 823 168030 47 335 92
469 74 654 87 789 831 961 169012 61 114 23 43 65 315 25 32 404 8 586
[3000] 831 960 94

170066 74 81 177 91 242 330 36 52 812 36 917 177252 323 540 44
87 759 77 97 91]) 22 172059 535 S 1737490 174072 161 239 315

858
180010 73 689 745 77 86 1500) v 181002 21 175 404

[500] 52 519 619 [1000] 77 717 830 38 984 182093 143 52 75 300 39
955 183010 212 54 634 46 70 87 701 29 56 3888

686 91 755 185081 209 85 310 [3000
1 300 3 44 588 763 1872

9 701 89 r 848 89 95 [15 0001 89 15001 407 76 558 956 97 189015 203
5

1 191283 356 99 449 509 66182 817 [1000] 80 902 82 192105 50 63 97 r W 32
60 676 732 79 808 949 86 193144 1500] 426 57 54

142 3 500] 195033 91 [3000], 95 167 317 504 1000
75 196173 264 67 394 512 26 689 728 1500] 8 197005

861 198005 212 2 399 405 550 1500 752 838 68 914
71 193010 12 57 129 40 280 610 2

200055 118 293 [500] 370 75 439 [500] 93 508 [1000] 44 832 48
971 85 201148 239 517 [500] 91 98 620 53 762 848 50202060 207 51 387 806 52 500 03078do o o6n 210 91 600 [500] 768 89 820 35 204142 313 497 513 696 71
[500] 60 86 37 205211 87 368 [500] 534 636 500] 7
206150 417 569 738 849 51 15001 207061 1000] 209 341 6650
h 87 67 208067 103 600 421 (10001 65 880 209835 749

829

e r r derS 21 i b 200 367 18 53 90 b 21 ſo

Im Gewinoraue verblliebon: Präümie 4 790 000 M.. 1 Gewilan à
000, 1 à 150 090. I a 100 900, I. à 60000, 40 000. 4 80 900.o od. do à 10 80 57 à 5000. 860 a 3000. 1287 à 1000. 2116 2 566.

ſchmalz Kornblume 48--52 in Tierces.
Nachfrage.

Waren- und Produktenberichte,
Getreide.

Speck: feſt bei reger

Hamburg, 17. Mai. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 174 176. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker,
152 154, ruſſiſcher ciſ. 9 Pud 10/15 116. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. April 103,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 152--154,
Mais ſeſt, Americ. mixed cif. 98,00, La Plata cif. Mai 101,50.

Peſt, 17. Mai. Weizen ſtetig, per Mai 17,98 Gd., 18,00 Br.,
per Oktober 16,54 Gd., 16,56 Br. Roggen per Mai Gd.,

Br., per Oktober 13,48 Gd., 13,52 Br. Hafer per Mai
13,74 Gd., 13,76 Br., per Oktober 11,60 Gd., 11,62 Br. Mais per
Mai 15,52 Gd., 15,54 Br., per Juli 14,76 Gd., 14,78 Br. Raps
per Auguſt 23,50 Gd., 23,70 Br. eParis, 17. Mai. (Anfang). Weizen ruhig, per Mai 24,70.
per Ju vi 24,75, per Juli-Auguſt 23,90, per September Dezember 21,75.
Roggen ruhig, per Mai 16,15, per September Dezember 15,25.

Paris, 17. Mai. (Schluß). Weizen ruhig, per Mai 24,60, per
Juni 24,70, per Juli-Auguſt 23,90, per September- Dezember 21,80.
Roggen ruhig, per Mai 16,15, per September- Dezember 15,25.

Antwerpen, 17. Mai. Weizen feſt, Mais weichend, Gerſte feſt,
afer feſt.WewDort, 17. Mai. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

99 per Mai 978/, per Juli 918/, per September 85!/g, per Dez.
Mais per Mai 55?/g, per Juli 535/, per September

Mehl 3,60. Getreidefracht 1
Chicago, 17. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 94 per Juli

862 Mais per Mai 488
2

Peſt, 17. Mai. Raps per Auguſt 23,50 Gd., 23,70 Br.
Zucker.

Hamburg, 17. Mai. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Mai 22,85, per Juni 22,95, per Auguſt 23,409, per Oktober
20,25, per Dezember 19,90, per März 20,20. Stetig.

Hamburg, 17. Mai. Schlußbericht. Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 23,15, per Juni 23,25, per Auguſt 23,75, per Oktober
20,40, per Dezember 20,15, per März 20,35. Feſt.

London, 17. Mai. 960 Javazucker loko matt, 13 ſh. 6
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 11 ſh. 6 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 17. Mai, vorm. Kaffee-Termin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 361/, G., September 37 G., Dezember
3722 G., März 38 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 17. Mai, nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur
ſür Good average Santos. Mai 36 G., September 36 G., Dezbr,
37 G., März 375. G. Tendenz: Stetig.
tet Amſterdam, 17. Mai. Java-Kaſfee good ordinary träge,
oko 39.

Havre, 17. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,50,
September 45,25, Dezember 45,75. Tendenz Ruhig.

Nework, 17. Mai. Kaffee ſchloß ruhig, 5 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio 3000 Sack, in Santos 3000 Sack.

Petroleum
680 gamdurg, 17. Mai. Petroleum behaupt., Standard white loko

„8 r.Antwerpen, 17. Mai. Petroleum Raffiniertes Type weiß loko,
171 bez. u. Br., do. per Mai 174 Br., do. per Juni 17 Br., do.
per September 181 Br. Ruhig

New-York, 17. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refined
Caſes 9,65, do. Credit Balane s Zi City 1,29.

ritus.
Hamburg, 17. Mai. Spiritus flau, Mai 23,00 G., Mai

Juni 23,00 G., Juni-Juli 23,00 G.
Paris, 17. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Mai 51,00,

Juni 50,50, Juli-Auguſt 49,50, September Dezember 42,00.
Paris, 17. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig., Mai 51,50,

Juni 50,75, JuliAuguſt 49,75, September Dezember 42,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 17. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 17. Mai. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 17. Mai. Rübsl feſt, loco unverzollt 48,00. t
Ämſterdam, 17. Mai. Leinbl behpt., loco 20 Juni 20/,,

JuniAuguſt 20/, Sept. Dez. 21/, Jan. Mai 21
Paris, 17. Mai. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Mai 50,25,

Juni 50,75, JuliAuguſt 51,50, Sept. Dez. 52,00.
NewYork, 17. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,30, do. Rohe und Brothers 7,40.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 17. Mai. Kartofſelſtärke 27,75— 28,25 Mk., Kartoffelmehl
27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 16. Mai. Kartofſelſtärke 28—-28/, Mk., Lieferung
MaiJuni 28—28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung MaiJuni 28-—-28 Mk., Superior-Stärke 28 29 Mk.,
Superior-Mehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 17. Mai. Eßtkartoffeln 7,50——9,50 Mk. für
100 Kilogramm. S

leiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 17. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40-—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20-—1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40—-1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,00-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 17. Mai. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krummi

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

d 17. Mai. Baumwolle Still. Upland middling
oco Pfg.Antwerpen, 17. Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Mai

5,17 bez., November 5,17 Käufer Behauptet.
Havre, 16. Mai. 3 Uhr. Wolle. Mai 163,50,

Dezember 165,50. Tendenz: Stetig.
Liverpool, 17. Mai. (SchlußBericht.) Baumwolle Um

ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Baben.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Mai 4,24, Per Sept.Okt. 4,28,
MaiJuni 4,24, Okt.Nov. 4,29,„Juni-Juli 4,25, Nov.Dez. 4,30,

„Juli-Auguſt 4,26, Dez.Jan. 4,30,„Aug.-Sept. 4,27, Jan. -Febr. 4,81.Metalle.
Amſterdam 17. Mai. Bancazinn behauptet, loco 82
London, 17. Mai. Silber 267, Lſtrl., ChiliKupfer 64/g Lſtrl.,

per 3 Monate 64/4 Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſirl., engl. 13/, Lſtrl.,
Zinn 135! Lſtrl., Zink 235/, Lſtrl.

Glasgow, 17. Mai. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 54 h. 9 d.

Rio de Janeiro, 16. Mai. Wechſel auf London 1617
ſ———S

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften

ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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